
BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Baubeginn Geh- und Radweg entlang der 
Ortsstraße 
Die Firma Käser hat den Auftrag zum Bau des Geh- und Radwe-
ges von der L 333 bis zum Ortsanfang Niederwangens bekom-
men. Sie beginnt mit den Bauarbeiten voraussichtlich am 15. 
Oktober 2018. Im gleichen Zuge wird der bestehende Geh- 
und Radweg von Niederwangen bis zur L 320 verbreitert und 
mit einer neuen Decke versehen. Zu möglichen Verkehrsbe-
schränkungen bitten wir die Verkehrsteilnehmer schon heute 
um Nachsicht. 
 

Sperrung der Eichenstraße 
Der letzte vergebene städt. Bauplatz wird nun bebaut. Im Zuge 
der Rohbauarbeiten muss durch die Aufstellung eines Bauk-
rans die Eichenstraße für den Gesamtverkehr gesperrt werden. 
Der Fahrzeugverkehr kann nicht an der Baustelleneinrichtung 
vorbei geleitet werden. Der Anliegerverkehr ist zugelassen bis 
zur Baustelleneinrichtung. Fußgänger können an der Baustel-
leneinrichtung vorbei gehen. Wir bitten die Anwohner um Ver-
ständnis. 

 
Veranstaltungskalender Oktober 2018 
10.10.2018	 Kehrmaschine kommt nach Niederwangen 
11.10.2018	� Seniorennachmittag der Stadt Wangen im 

Gemeindezentrum St. Ulrich 
12.10.2018	 Kameradschaftsabend der Bürgerwehr 
13.10.2018	 Probetag der Musikkapelle 
14.10.2018	 Herbstlauf der SG-Niederwangen 
16.10.2018	 öffentliche Ortschaftsratssitzung 
18.10.2018	 Seniorenkreis Niederwangen 
27.10.2018	 Ausflug des Heimatvereines 
27.10.2018	 Mädleabend - Flohmarkt von Frauen für Frauen 
29.10.2018	 Leerung der grünen Papiertonne - Tour 1 
31.10.2018	 Halloweenparty in der Turnhalle 
31.10.2018	� F&S‘Kameradschaft: ab 19.30 Uhr Schafkopfen 

im Pschorr-Stüble 
  

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Großer Baufortschritt in Niederwangen 
Das größte Vereinsprojekt der Musikkapelle und der Sportge-
meinde Niederwangen macht weiter Fortschritte, Die Decke 
für die Gymnastikhalle ist drauf und bereits bis zum Erscheinen 
dieser neuen Gemeindeblattausgabe wird auch ein beträcht-
licher Teil des Musikgebäudes sichtbar sein. Einfach mal vor-
beischauen und sich weiter informieren. Es wird sehr fleißig 
gearbeitet, auch mit viel Technik. 

Baufortschritt 

Jahrgang 2018	 Freitag, den 5. Oktober 2018� Nummer 40
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SG Niederwangen bietet ein komplexes Sportprogramm 
Mit dem Start in die neue Sasion bietet die SGN erneut ein sehr 
umfangreiches Sportprogramm. Wer sich näher informieren 
will kann dies über die Homepage des Vereins tun. Neben der 
Hallenbelegung gibt es auch noch Outdoorangebote sowie 
Sportmöglichkeiten in fremden Sportanlagen. Wir wünschen 
allen Sportlern viel Spaß bei der SGN und danken den fleißi-
gen Übungsleiter für ihren Einsatz. 
 
SGN sucht Skibegleiter für die Winterfreizeit 
Die SG Niederwangen plant im Winter dieses Jahres wieder eine 
Skifreizeit auf der Niederwangener Hütte vom 02.-05.Januar 
2019. Wir suchen hierfür allerdings noch Betreuungspersonal 
für die Piste. Wer sich das vorstellen könnte (Mindestalter 18), 
meldet sich bitte bei Günter Ullmayer, Tel. 07522/20042; g.ull-
mayer@t-online.de. 
 
Neues Jugendsportprogramm bei der SGN 
Der FSJ‘ler Patrick Bayer bietet ab Freitag, den 12.10.2018 16.00 
Uhr bis 17.00 Uhr in derTurnhalle ein Spaßballsportprogramm 
für eine gemischte Gruppe im Alter ab 12 Jahren an. Auch 
Schnupperer sind herzlich willkommen. Einfach vorbeikom-
men und Spaß haben. 
 

 

SENIORENKREIS NIEDERWANGEN

Der Seniorenkreis trifft sich am Donnerstag, den 18.10.2018, 
da am 11.10.2018 der Seniorennachmittag der Stadt Wangen 
ist. Es kommt Frau Kristen von der Nachbarschaftshilfe zu uns. 
Maria Bok 

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Heimatvereins-Ausflug führt am 27. Oktober nach Linden-
berg ins Deutsche Hutmuseum und in die Kirche St. Peter 
und Paul 
Am Samstag, 27. Oktober fährt der Heimatverein Niederwan-
gen um 13:15 Uhr mit Fahrgemeinschaften nach Lindenberg zu 
einer Führung durch das Deutsche Hutmuseum. Die Führung in 
der ehemals größten Hutfabrik Reich mit über 1.000 Beschäf-
tigten dauert ca. 70 Minuten und führt durch 300 Jahre Hutge-
schichte zum Anfassen und Aufsetzen. 
Der zweite Teil des Jahresausflugs führt in die Stadtpfarrkirche 
St. Peter und Paul. Hier bietet sich ein „Wiedersehen“ mit den 
lebensgroßen ehemaligen Wangener Apostel-Figuren von Balt-
hasar Krimmer, die er 1684 für die Stadtpfarrkirche St. Martin 
in Wangen geschaffen hatte. 
Traditionell gibt es eine gemeinsame Schlusseinkehr in der 
„Katzenmühle“ bei Lindenau, bekannt durch die „deftige Spe-
zialität Wurstsalat“. Die Rückkehr in Niederwangen ist gegen 
19:30 Uhr geplant. 
Eine Anmeldung für den Halbtages-Ausflug ist bis Mitwoch, 24. 
Oktober, an Schriftführer und Organisator Peter Beck zu rich-
ten, damit im Vorfeld die Mitfahrmöglichkeiten geklärt werden 
können. Telefon: 07522 / 6484 oder E-Mail: pe-beck@t-online.de 

 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 5. Oktober 2018  
St. Rochus-Apotheke, Herrenstraße 22 + 24,  
Wangen, Tel. (07522) 2 13 79  
Samstag, 6. Oktober 2018 
Elisabethen-Apotheke, Marktstraße 23,  
Leutkirch, Tel. (07561) 36 22 
Zusatzdienst von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:  
Apotheke am Waltersbühl, Am Waltersbühl 20,  
Wangen, Tel. (07522) 9 76 60 
Sonntag, 7. Oktober 2018 
Apoth. am Cosner Platz, Martinstr. 3,  
88279 Amtzell, Tel. (07520) 9 66 97 40 
Schloss-Apotheke, Marktstraße 18,  
Bad Wurzach, Tel. (07564) 9 33 30 
Zusatzdienst von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
und von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr: 
Apoth. im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12,  
Wangen, Tel. (07522) 93 10 77 
Montag, 8. Oktober 2018 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstraße 16,  
Isny, Tel. (07562) 9 74 70 
Dienstag, 9. Oktober 2018 
Apoth. im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12,  
Wangen, Tel. (07522) 93 10 77 
Mittwoch, 10. Oktober 2018  
(Tag der deutschen Einheit) 
St. Gallus-Apotheke, Herrenstraße 10,  
Kißlegg, Tel. (07563) 82 30 
Donnerstag, 11. Oktober 2018 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstraße 12,  
Leutkirch, Tel. (07561) 9 88 80 
Freitag, 12. Oktober 2018 
Apoth. am Cosner Platz, Martinstr. 3,  
88279 Amtzell, Tel. (07520) 9 66 97 40 
Antonius-Apotheke, Marktstraße 6-8,  
Bad Wurzach, Tel. (07564) 9 12 37 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

Besinnliche Musik am Abend 
In der Kirche St. Gallus Roggenzell 
Sonntag, 07.10.2018 um 19.00 Uhr 
Eintritt Frei 
Mit dem Kirchenchor Roggenzell unter der Leitung von Anja 
Strodel, Brunhilde Müller am Klavier und der Musikgruppe 
Sorry Corrs. Wir freuen uns auf ihr Kommen. 

Buchpremiere Claudia Scherer „Der Gruß“ 
Die Schriftstellerin Claudia Scherer hat ein Buch geschrieben 
über ihren Vater, den Kaufmann Anton Scherer, während der 
Zeit des Nationalsozialismus, als er noch nicht Vater war. Die 
‚Erzählung im Kammerton` mit dem Titel „Der Gruß“ geht aus 
von der Frage, die sich Claudia Scherer bereits als Schülerin 
stellte, als der Nationalsozialismus Unterrichtsstoff war, „wie hat 
ihr Vater, dessen rechter Arm amputiert war, den Gruß dem Dik-
tator gemacht?“ Bei der Recherche fand sie dafür unterschied-
liche Anordnungen. 
Ausgangspunkt ihres Unterfangens war jedoch eine Postkarte, 
adressiert an ihren Vater während seiner Zeit in Frankfurt/Main. 
Bei der Suche ist Claudia Scherer auf einen ‚Stolperstein‘ gesto-
ßen vor dessen Adresse, gewidmet Arnd Freiherr von Wede-
kind, der zeitgleich wie ihr Vater als Untermieter in diesem 
Haus lebte, dort verhaftet und 1943 in Berlin-Plötzensee hin-
gerichtet wurde. 
Die Einsicht in die Gestapo-Protokolle ermöglichten Claudia 
Scherer, sich eine genaue Vorstellung von der Vermieterin, aber 
auch von der Wohnung zu machen. Ergänzt wird dieser Haupt-
teil durch Briefe und Tagebuchauszüge der Eltern von Claudia 
Scherer, die sich begegneten, als Anton Scherer kriegsbedingt 
Frankfurt verlassen hatte und an den Bodensee zurückkehrte. 
Eine neuerliche und letzte Wendung nimmt das 167 Seiten (mit 
16 Fotografien) umfassende Buch im dritten Teil, in dem Clau-
dia Scherer den Spuren eines holländischen Freundes ihrer 
Eltern, vor allem aber ihrer Mutter nachgeht, der während der 
Kriegszeit in Wangen angestellt war und 1950 tragisch im Elit-
zer See ertrank. 
Vorgestellt wird das Buch am Dienstag, den 9.10 um 20 Uhr in 
der Stadtbücherei Wangen, die Einführung hält der Autor und 
Lektor Markus Manfred Jung, der bereits mehrere Bücher von 
Claudia Scherer in Wangen vorgestellt hat. Musikalisch beglei-
tet wird der Abend von Maria Hartmann. 
Bei der Veranstaltung ist noch einmal Claudia Scherers „Her-
kunftsschleppe“ u.a. mit der erwähnten Postkarte zu sehen. 
Der Eintritt ist frei. Das Buch ist im Buchhandel erhältlich. 
Claudia Scherer, „Der Gruß“, edition miolonga, ISBN 978-3-00-
059509-7, 14 Euro. 
 
Jugendgemeinderat zeigt großes Interesse an 
der Landesgartenschau 2024 
Oberbürgermeister Michael Lang hat die Mitglieder des Jugend-
gemeinderats mitgenommen auf eine Runde durch das Lan-
desgartenschaugelände 2024. Landesgartenschauen dienten 
vor allem dazu, Infrastruktur in den ausstellenden Kommunen 
voranzubringen, sagte Lang. „In Wangen dient die Landesgar-
tenschau 2024 vor allem der Neugestaltung der Industriebra-
che im ehemaligen ERBA-Gelände“, sagte er. Um zu zeigen, was 
er meinte, nahm er die Gruppe junger Leute mit auf eine rund 
zweistündige Tour. So staunten sie nicht schlecht über die gro-
ßen Bewegungen, die rund um die Neue Mitte in der ERBA zu 
sehen sind. Dass daraus ein Gelände werden wird, das Wangen 

voranbringen wird, davon zeigte sich der Vorsitzende des JGR, 
Jakob Glatzel, überzeugt. Er bedauerte gerade deshalb, dass der 
Rundgang bei der Jugend nicht auf mehr Resonanz gestoßen 
sei. Einig war sich das Gremium aber, dass eine solche Runde 
auch künftig wieder stattfinden soll. 
 
Stabwechsel beim Städteorchester 
OB Lang und OB Henle lösen Bürgermeister Mauch und Bür-
germeisterin Schnitzler ab 
Im Zeichen des Abschieds ist die Mitgliederversammlung des 
Städteorchesters Württembergisches Allgäu am Donnerstag 
gestanden. Denn wegen des Endes der Amtszeit von Wan-
gens Bürgermeister Ulrich Mauch am 30. September musste 
ein Nachfolger gewählt werden. Auch die Stellvertreterrolle 
wechselt: Bürgermeisterin Christina Schnitzler aus Leutkirch 
gab das Amt ab. In beiden Fällen wurden die Oberbürgermeis-
ter der Städte Wangen, Michael Lang, und Leutkirch, Hans-Jörg 
Henle, von der Versammlung in Abwesenheit als Nachfolger 
gewählt. Die weiteren Vorstandmitglieder, Bürgermeister Rai-
ner Magenreuter aus Isny, Schatzmeister Gerolf Stitzenberger, 
Schriftführer Karl-Anton Maucher und Kassenprüfer Paul Rupf-
Bolz wurden in ihren Ämtern bestätigt. Alfred Wetzel dankte aus 
Musikerkreisen Bürgermeister Mauch für seine Arbeit, was die-
ser so kommentierte: „Es war teilweise eine Herausforderung, 
aber ich hab’s gern gemacht.“ 
Mit Beginn seiner Zeit als Bürgermeister in Wangen 2002 sei er 
in den Vorstand eingerückt und habe 2006 dessen Vorsitz über-
nommen, sagte Mauch im Rückblick auf die vergangenen 16 
Jahre. „Dieses Orchester ist eine Besonderheit durch das Zusam-
menspiel von Laien, Profis und Schülern. Ich hoffe, dass das so 
bleibt“, betonte er. Sechs Dirigenten hat der Vorsitzende erlebt, 
unter anderem Marcus Hartmann, der nicht nur an der Jugend-
musikschule Württembergisches Allgäu lehrt, sondern auch das 
Städteorchester organisatorisch betreut und es immer wieder 
als Dirigent führt. Rund 100 Konzerte wurden vom Orchester 
gespielt und 16 Mitgliederversammlungen vom Verein abge-
halten. „Wenn alle weiter so ambitioniert musizieren, ist das ein 
Alleinstellungsmerkmal“, fügte Mauch hinzu und dankte Mar-
cus Hartmann, der wegen Unterrichtsverpflichtungen nicht an 
der Sitzung teilnehmen konnte, für seine Bereitschaft, immer 
wieder einzuspringen. 
Dann lenkte der scheidende Vorsitzende den Blick auf die Sai-
son 2017. Mit 1255 Besuchern in allen drei Städten sei die Sai-
son zwar nicht schlecht gewesen, sagte er. Aber das Orchester 
hätte seiner Ansicht nach mehr Zuhörer verdient gehabt. 
Der Vorsitzende des Programmausschusses, Jugendmusikschul-
leiter Dr. Hans Wagner, berichtete von den beiden Konzerten im 
Frühjahr mit den Solisten Anni Poikonen und Marcus Hartmann 
sowie im Herbst mit Sandra Marttunen. Beim zweiten Kon-
zert übernahm Marcus Hartmann kurzfristig das Dirigat, denn 
es hatte sich gezeigt, dass der vorgesehene Mann wegen der 
anfallenden Spesen nicht zu bezahlen gewesen war, wie Wag-
ner sagte. Dieses Engagement wird auch von den Orchester-
mitgliedern anerkannt, für die Alfred Wetzel sprach, indem er 
die „hervorragende Arbeit“ Hartmanns lobte. Dennoch möch-
ten die Musiker offenkundig an wechselnden Dirigenten fest-
halten. So wird nach Hartmanns Vorarbeit bei den kommenden 
Konzerten im November der aus Feldkirch stammende Jürgen 
Natter das Städteorchester führen. Solche Wechsel seien reiz-
voll für das Orchester, hieß es aus der Runde. 
Finanziell schloss das Orchester mit 9999 Euro im Plus ab, woran 
unter anderem auch der erstmals vom Land Baden-Württem-
berg bezahlte Anteil an den GEMA-Gebühren beitrug. Getra-
gen wird das Orchester von den drei Allgäu-Städten und der 
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu. 
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Info: Die Herbst-Konzerte 2018 des Städteorchesters finden in 
Leutkirch am Freitag, 23. November, 20 Uhr, in Isny am Sams-
tag, 24. November, 19.30 Uhr und in Wangen am Sonntag, 25. 
November, 17 Uhr, statt. Der Beginn des Kartenverkaufs wird 
noch bekannt gegeben. 
 
Kräutergarten „Himmelszipfele“ erhält Aus-
zeichnung  
Der Kräutergarten „Himmelszipfele“ in Leupolz ist als offiziel-
les Projekt der UN-Dekade Biologische Vielfalt ausgezeichnet 
worden. Oberbürgermeister Michael Lang übergab im Rah-
men des Museumsfests an die Initiatorin Georgia Mühleis eine 
Urkunde und eine Plakette. Ortsvorsteher Anton Sieber reichte 
ihr den so genannten „Vielfalt-Baum“, der aus Holz gearbei-
tet auf das Projekt aufmerksam machen soll. Die Plakette wird 
voraussichtlich im Eingangsbereich des Kräutergartens ange-
bracht, der Baum aus Holz in der Gemeinde ausgestellt. Diese 
Ehrung wird an Projekte verliehen, die sich in nachahmenswer-
ter Weise für die Erhaltung der biologischen Vielfalt einsetzen. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher fanden sich zu der fei-
erlichen Übergabe ein.  
OB Lang dankte Georgia Mühleis wie auch allen anderen für 
ihr Engagement, die rund um den Kirchberg und das Museum 
den Kräutergarten, den Weinberg, den Acker und die Blumen-
wiese pflegen. „Jedes dieser Projekte könnte auch eine solche 
Auszeichnung erhalten“, sagte er. Das Projekt ist auf der deut-
schen UN-Dekade-Webseite unter  www.undekade-biologische-
vielfalt.de auffindbar. 
 
Heimat- und Trachtenverein 
D‘ Argentaler Wangen 
Heimatabend 
Am Freitag, den 12. Oktober 2018  findet um 20.00 Uhr im 
Trachtenheim Wangen wieder ein Heimatabend statt. 
Volkstanz und Glockenspiel, Schuhplattler und Goislschnalz‘n. 
Es spielt auf die „Hiugarte-Musik“ aus Lindenberg. Kartenvor-
verkauf unter 07522/7734353“ 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Neues Projekt der Bürgerstiftung startet im 
Oktober 
Erzieherinnen bekommen heilpädagogischen Rat von 
außen 
Anfang Oktober startet das neue Projekt der Bürgerstiftung 
Wangen im Allgäu: Sie finanziert eine heilpädagogische Bera-
tung für die Wangener Kindergärten. In der Vorstandssitzung 
stellte sich Diplompädagogin Doris Hog vor, die bei der Sitzung 
Liebenau arbeitet und künftig auf Abruf für die Wangener Kitas 
zur Verfügung steht. 
Ihre Aufgabe wird es sein, die Erzieherinnen und Erzieher mit 
Beratung zu unterstützen, um Kindern die bestmöglichen Ent-
wicklungschancen in Wangen zu geben. Dass sie solchen Rat 
gerne von außen annehmen werden, machten die anwesenden 
Erzieherinnen der Wangener Kindergärten deutlich. Die Leiterin 
der Kindertagesstätte in der Haid, Raphaela Kinzelmann, schil-
derte stellvertretend für ihre Kolleginnen beispielhaft den All-
tag in den Einrichtungen. „Die Kinder bringen ihre individuelle 
Vielfalt mit“, sagte sie. Das bedeutet: Sie reagieren auf die Ent-
wicklungen um sie herum. Bei Scheidung der Eltern erleben die 
Kinder die Trennung und finden sich oft in Patchwork-Familien 
oder mit einem allein erziehenden Elternteil wieder. „Verände-
rung ist nicht das Ding der Kinder“, sagte Kinzelmann. In man-
chen Fällen sind beide Eltern beruflich stark eingebunden, was 
dazu führen kann, dass die Erzieherinnen immer mehr Bezugs-

person sind. Und dann kann es auch Irritationen geben, weil 
Eltern und Kindergartenpersonal unterschiedliche Erziehungs-
stile vertreten. Gründe dafür können auch in unterschiedlichen 
kulturellen Gepflogenheiten liegen. 
Doris Hog hat ein Kontingent von 25 Stunden monatlich. Dass 
sie nicht lange wird warten müssen, bis die erste Bitte um Unter-
stützung kommt, war in der Sitzung deutlich. Die Vertreterin-
nen der Wangener Kindergärten und die Fachbereichsleiterin 
bei der Stadt, Andrea Feuerstein, machten deutlich, dass sie auf 
eine solche Beratung dringend warten. 
Der Vorsitzende der Bürgerstiftung, Volker Leberer zeigte sich 
sehr überzeugt, dass die Stiftung mit der Unterstützung der 
Erzieherinnen „das Richtige tut“. Zunächst ist dieses Projekt auf 
ein Jahr angelegt. 
 
Saisoneröffnungsabend läutet Theatersaison 
2018/2019 ein 
Das Kulturamt und die Kulturgemeinde Wangen im Allgäu laden 
alle Interessierten zum Theater-Saisoneröffnungsabend am Frei-
tag, 5. Oktober 2018 um 20 Uhr in das Café im Weberzunfthaus 
ein. Der Eintritt ist frei. 
Vertreter der Bühnen geben unterhaltsame und informative 
Einblicke in die Aufführungen und machen Appetit auf den 
jeweiligen Theaterabend. Es besteht Gelegenheit für Lob, Kri-
tik, neugierige Fragen und regen Austausch. 
Für Getränke und Leckereien ist gesorgt. 
Zur Einstimmung auf das erste Stück der Saison – BRASSED 
OFF am Freitag, 9. November 2018 um 19 Uhr im Festsaal der 
Waldorfschule – wird WANGEN BRASS den Abend musikalisch 
begleiten. Das Bläserensemble aus den preisgekrönten Schü-
lern der Jugendmusikschule Konstantin Heilig, Jakob Karg, Felix 
Kuon, Maximilian Weber und Alexander Korn spielt Werke von 
der Renaissance bis zur Moderne. 
Karten für die Theatersaison 2018/2019 können im Gästeamt 
(Tel.:07522/74 211) oder bei www.reservix.de gekauft werden. 
Informationen und Abonnements gibt es im Kulturamt (Tel.: 
07522/74 241, silke.vielhaber@wangen.de). 
 
Kammermusikmatinee 
mit dem Ensemble EnCASA  
Am Sonntag, den 7. Oktober, lädt das professionelle Kammer-
musikensemble EnCASA, besetzt mit Lehrkräften der Jugend-
musikschule Württembergisches Allgäu (JMS), um 11 Uhr zu 
einer Kammermusikmatinee in das Wangener Weberzunfthaus. 
Auf dem Programm des Jahreskonzerts der JMS-Musiker ste-
hen unter dem Motto „Cordes et Vents“ Kompositionen unter-
schiedlichster Stilepochen für Saiten- und Blasinstrumente, in 
die auch das Klavier eingreifen wird. 
Im vergangenen Jahr hatte das Ensemble EnCASA mit seinen 
Kinderkonzerten rund um „Das tapfere Schneiderlein“ maß-
geblichen Anteil an dem Veranstaltungsreigen des Jubiläums 
50 Jahre Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu. Im 
kommenden Konzert wollen die JMS-Musiker wieder Kammer-
musik auf höchstem Niveau bieten. Im Zentrum des Konzerts 
wird mit Jelena Engelhardt die neue junge Harfenistin an der 
JMS stehen, die mal mit Klarinette, mal mit Flöte oder auch Kla-
vier und Akkordeon ganz neue Klangerfahrungen präsentie-
ren. Klassisch heiter wird sie mit Klarinette in einer Sonate des 
Franzosen Jean X. LeFèvre beginnen, unterhaltsam virtuos mit 
Flöte in einer Sonate des Italieners Nino Rota aufspielen und 
elegisch-romantisch im Zusammenspiel mit Akkordeon ein 
Werk des Belgiers César Franck ausleuchten. Flöte und Akkor-
deon werden höchst virtuos einen feurig-lateinamerikanisch 
inspirierten Tanz des Argentiniers Luis Saglie einstreuen, wäh-
rend Klavier und Harfe ein unbeschwertes Duo des Amerikaners 
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Clare Grundman beisteuern. Das Finale bildet ein Trio für Flöte, 
Klarinette und Klavier des Schweiz-Amerikaners Ernest Bloch. 
Es spielen: Jelena Engelhardt (Harfe), Lenard Ellwanger (Klari-
nette), Richard Nolte (Flöte), Wladimir Bussovikov und Miriam 
Heuberger (Klavier). Eintritt frei mit der Bitte um Spenden. 
 
Häge-Schmiede 
Volkmar Staub ist am Samstag, 06. Oktober um 20.00 Uhr mit 
dem Kabarett „Lach kaputt, was euch kaputt macht“ in der 
Häge-Schmiede. Volkmar Staub ist mit seinen Texten, Songs und 
kleinen Dramuletten der zuständige Lachbearbeiter im öffent-
lichen Dienst. Das neue Programm ist immer hochaktuell, es 
diskutiert sogar Geschehnisse, die noch gar nicht passiert sind. 
Hurra, wir verblöden. Nachkommen für seinen Stammbaum 
zeugt man aus Stammzellen, Homöopsychopathen fordern die 
Globulisierung der Medizin und selbst Kopfverpflanzungen sind 
keine Utopie mehr. Die Lage ist hoffnungslos, aber nicht ernst. 
Europa droht zu zerbröseln, die halbe Welt ist auf der Flucht 
und Populisten kriechen aus ihren Löchern. Demokratie war 
gestern, es herrscht die postfaktische Gefühlsdiktatur. Kennt-
nisarmut, Denkfaulheit und Meinungsfreude verbünden sich 
zu einer explosiven Mischung. In den asozialen Medien wird 
gechattet, getwittert und gebloggt auf Fehlerteufel komm raus. 
Was heißt heute Demokratie? Wo wird entschieden? Wer hat 
das Sagen und wer bevorzugt das Schweigen der Belämmer-
ten? Der Aufstand der Anständigen kommt nicht in die Gänge 
und die politisch Vernunftbegabten mutieren zu anonymen 
Melancholikern. Die Tyrannen dieser Welt, die Möchtegern-Her-
ren jeglicher Couleur kann man beschimpfen, angreifen, gegen 
sie rebellieren – das sind sie gewohnt, das kennen die. Was sie 
gar nicht ertragen können ist, wenn man sie nicht ernst nimmt, 
sie lächerlich macht und auslacht. Drum: „Lacht kaputt, was 
Euch kaputtmacht!“ Reservierungen macht Maria Neumann, 
Email: maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer 07522 
/ 29131 oder im Vorverkauf  beim Gästeamt, Bindstraße 10, 
Tel. 0 75 22 / 74-211, oder bei www.reservix.de Die Abendkasse 
im Weberzunfthaus-Café, Zunfthausgasse 9/1, ist ab 18 Uhr 
geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 / 913627 erreichbar 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Energieberatung 
Die Stadt Wangen im Allgäu bietet nach wie vor eine kosten-
lose Energieberatung durch die unabhängige Energieagen-
tur Ravensburg www.energieagentur-ravensburg.de (Telefon 
0751 / 7647070) an. 
Die Energieagentur berät umfassend zu Neubau, Gebäudes-
anierung und Modernisierung im Altbau, gibt Energiespartipps 
und informiert über die aktuellen Förderprogramme. 
Die 1-stündige Beratung findet jeweils am Mittwoch um 
13:00 Uhr, 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im Bürgeramt im Rat-
haus, Marktplatz 1, statt. 
Terminvereinbarung bei Herrn Aßfalg, Tel. 07522 / 74-159. 
Die nächsten Energieberatungen finden an folgenden Tagen 
statt:  
10.10.2018, 31.10.2018, 14.11.2018, 05.12.2018 
Informationen über Förderprogramme für Energieeinsparun-
gen, Umbau, Renovierung oder Einsatz erneuerbarer Energien 
erhalten Privatpersonen zudem beim BINE Informationsdienst 
unter http://www.energiefoerderung.info. 
  

Forstamt informiert Waldbesitzer 
Das Landratsamt Ravensburg – Forstamt – lädt die Waldbesit-
zer der Gemeinden zu einem Informationsabend ein. 
Themenschwerpunkte sind Arbeitssicherheit bei der Waldar-
beit, ein Überblick über die Borkenkäfersituation und die For-
streform. 
Die Holzverkaufsstelle wird über die derzeitige Holzmarktsitu-
ation berichten. 
Die Veranstaltungen finden wie folgt statt: 
Dienstag, 16.10.2018 - Gasthof Adler, 
88410 Bad Wurzach-Ziegelbach, Barockstr. 32  
Dienstag, 23.10.2018 - Gasthof Heugabel, 
88299 Leutkirch-Friesenhofen, Bottentann 1  
Mittwoch, 24.10.2018 - Gasthof Hirsch, 
88239 Wangen-Deuchelried, Kirchplatz 4  
Dienstag, 13.11.2018 - Schützenhaus Berg, 
88276 Berg, Stockäcker 1  
Dienstag, 20.11.2018 - Gasthof König Wilhelm, 
88289 Waldburg, Bauernjörgstr. 19,  
Dienstag, 27.11.2018 - Dorfgemeinschaftshaus, 
88370 Ebenweiler, Unterwaldhauser Str. 1 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr 
Die örtlich zuständigen Revierleiter sind anwesend. 
 
Beratung der gesetzlichen Rentenversiche-
rung in der Gemeinde 
Im Rahmen unserer Auskunfts- und Beratungstätigkeit möch-
ten wir unseren nächsten Sprechtag bei Ihnen abhalten: 
  

Information, Beratung und Auskunft über

• Renten
• Medizinische Rehabilitation
• Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungsfragen

Deutsche Rentenversicherung

Datum:

Uhrzeit:

Ort:

18. Oktober 2018 b. Bedarf
08.30-12.30 Uhr 
13.30-16.00 Uhr
Bürgeramt Wangen im Allgäu
Marktplatz 1 Eingang Postplatz

Terminvereinbarungen empfehlen 
wir unter Tel. (07522) 74-225.

Bitte bringen Sie 
Ihre Versicherungsunterlagen mit.

 
Problemstoffsammlung im Oktober 2018 
Freitag, 12.10.2018  
Leupolz, Parkplatz gegenüber dem Rathaus
08:30 Uhr bis 10:30 Uhr 
Angenommen werden: Haushaltsbatterien, ältere Autobat-
terien, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), Chemikalien (max. 
Einzelgebindegröße 20 Liter), Farben, Lacke, Lösungsmittel, 
Holzschutz- und Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, Säu-
ren und Laugen, Spraydosen mit Restinhalt. 
Die Abgabe der Problemstoffe ist für Haushalte und Kleinge-
werbebetriebe (bei Mengen unter 15 kg) kostenlos. 
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Weitere Informationen und Termine im Landkreis Ravensburg kön-
nen auf der Homepage www.landkreis-ravensburg.de unter „Abfall-
wirtschaft => Problemstoffsammlung“ nachgelesen werden. 

 

AUS DEM UMLAND

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum 
Herbst im Bauernhaus-Museum 
Apfel- und Kartoffeltag am 14. Oktober 2018, 10 – 17 Uhr 
Große Apfel- und Kartoffelausstellung mit alten Sorten (in 
Zusammenarbeit mit dem Kompetenzzentrum Obstbau-Bo-
densee Bavendorf (bis zum 01. November) 
Tipp: Der Apfelexperte bestimmt Ihre Sorten – bringen Sie 
dazu Blätter und Früchte mit 
Außerdem: Die Brennmeisterin öffnet und erklärt die Museums-
brennerei • Informationen zu Pflanzenschnitt und Baumpflege, 
Mäusen im Garten und auf den Wiesen • Vorführungen zum 
Kraut-Einhobeln • Die mobile Saftmoste ist da • Kaube von Pflan-
zen und Obstbäumen möglich • Kinderprogramm, u.a. Rüben-
geister schnitzen • Lassen Sie sich betören von den Düften des 
Herbstes, die durch das gesamte Museum strömen, und genie-
ßen Sie vielfältige Apfel- und Kartoffelspezialitäten wie „Zigarr-
nudeln mit Apfelmus“! 
 
Einladung zur Besichtigung des Briefzent-
rums Weingarten Deutsche Post AG 
Termin: Dienstag, 9.10. 2018, 17.30 Uhr 
Ort: 88250 Weingarten, Herknerstraße 10 
 (Industriegebiet Welte) 
 Einführung und Rundgang 
Anmeldung bis 28. September 2018 bei Astrid Michel, Amt-
zell, Tel.: 0171-1912165, Mail: astrid.michel@hotmail.de, Fahr-
gemeinschaften können ebenfalls erfragt werden 
Zu besichtigen sind schnelle Laufbänder, Lese-und Sortierma-
schinen bei laufendem Betrieb. 
Für die Organisation: 
Astrid Michel, Stefan Rilling, Peter Treiber ,Paul Weber, Gisela 
Veile, Johann Wielath 
Senioren Union Wangen-Amtzell-Argenbühl und CDU Gemein-
deverband Amtzell 
 
NV Schloßgoischter Amtzell e.V. 
Dirndl- und Lederhosenparty in Amtzell 
Der NV Schloßgoischter Amtzell e.V. veranstaltet am Samstag, 
13.10.2018,20.30 Uhr (Einlass ab 19.30) in der Mehrzweck-
halle Amtzell die ultimative 
Dirndl- und Lederhosenparty mit der Partyband 
„allgäu feager“  
Aufgepasst: Eintritt bis 20.30 Uhr, 6,- €, - ab 20.30 Uhr, 8,- € 
Achtung: Ü18 (Ausweiskontrolle) 
Auf Euren Besuch freut sich der NV Schloßgoischter Amtzell e.V. 
www.schlossgoischter.de 
 
Achberger Bühne 
präsentiert in der Achberghalle - Esseratsweiler 
„Im Kasten ist der Teufel los“ 
eine Bauernkomödie in drei Akten 
von Andrea Döring überarbeitet von Barbara Heider 
Spieltermine: 
Samstag 13.10.2018 19.00 Uhr 
Freitag 19.10.2018 20.00 Uhr 
Samstag 20.10.2018 20.00 Uhr 

Sonntag 21.10.2018 19.00 Uhr 
Freitag 26.10.2018 20.00 Uhr 
Samstag 27.10.2018 20.00 Uhr 
Kartenvorverkauf und Kartenreservierung: 
Ab 20.09.2018 Mo. bis Sa. von 18.00 bis 20.00 Uhr. 
An den Spielterminen von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Telefon 08380/2369939 
Abendkasse: 
An den Spielterminen eine Stunde vor Spielbeginn 
Eintritt: 8,- Euro 
Auf Ihren Besuch freut sich die Achberger Bühne 
www.achberger-buehne.de 
 
bodo Jahresbilanz 2017 
Verkehrsverbund veröffentlicht Report 2017 
Innovative Projekte, demografische Veränderungen, die 
Digitalisierung und eine stabile Entwicklung im Berufsver-
kehr prägten den Verbund im Jahr 2017. 
Im Verbundjahr 2017 wurden 34,8 Mio. Fahrgäste befördert. Die-
ser Wert stellt einen leichten Rückgang zum Vorjahresergebnis 
dar, wenngleich die Einnahmenentwicklung leicht positiv ver-
lief und insgesamt 36 Mio. Euro Umsatzvolumen erreichte. „Die 
ab Oktober 2017 neu eingeführte eCard und die Verbunderwei-
terung um den Landkreises Lindau werden in 2018 für Wachs-
tumsimpulse sorgen“, so bodo-Geschäftsführer Jürgen Löffler. 
Die Fahrgastzahlen im Berufsverkehr haben 2017 eine stabile 
Entwicklung und Zunahme von 3,6% aufgezeigt. Der Schüler-
verkehr hat aufgrund der demografischen Entwicklung mit 
-3,5% jedoch stark abgenommen. 
Im Gelegenheitsverkehr lässt sich wiederum eine positive Bilanz 
ziehen und ein Zuwachs von 4,4% im Vergleich zum Vorjahr 
feststellen. 
Das Jahr 2017 war von großen, innovativen Projekten geprägt. 
Am 13. Oktober 2017 fiel der Startschuss für die Inbetriebnahme 
des „Elektronischen Fahrgeldmanagements“. Die eCard, eine 
elektronische Chipkarte mit dem Check-in/Check-out Prin-
zip, kann seit dem 22. Dezember des Vorjahres von den Fahr-
gästen genutzt werden. Die kontaktlose Chipkarte ermöglich 
nicht nur bargeldlose Zahlung in Bus & Bahn, sondern Kunden 
sparen auch bis zu 20% im Vergleich zum bar gekauften Ein-
zelfahrschein. 
Mobile Angebote wurden im Berichtsjahr vermehrt angenom-
men. So nutzten 89% die mobilen Endgeräte bei der Suche 
nach Fahrplaninformationen. Auch die Online-Abo-Bestellun-
gen stiegen um 23%. Seit Juli 2017 ist bodo auch auf Facebook 
präsent mit aktuell fast 2.500 Fans. Das Projekt der Verbunder-
weiterung um den Landkreis Lindau trat in die entscheidende 
Umsetzungsphase ein, die dann ab 01.01.2018 mit Erfolg rea-
lisiert wurde. 
Die Einführung zweier neuer Nachtbuslinien im Bodenseekreis 
ermöglicht besonders jungen Menschen ganz neue Verbindun-
gen zu später Stunde. 
Der Verbundbericht 2017 steht Interessierten ab sofort im 
Bereich Service (dort auf Downloadcenter klicken) zum Her-
unterladen zur Verfügung. 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) ist der 
Mobilitätsdienstleister in den drei Landkreisen Bodenseekreis, 
Lindau und Ravensburg. Der Verkehrsverbund bietet ein einheit-
liches, einfaches Tarifsystem inklusive der Stadt- und Ortsverkehre 
sowie die Nutzung von Bus & Bahn mit einem durchgehenden 
Fahrschein. 
Internet: www.bodo.de, www.bodo-freizeitland.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS 
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme 
eCard: www.bodo-ecard.de (eTicket-Angebot) 
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HandyTicket: www.bodo.de/handyticket 
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66  
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 
Ct/Min) 
  
Infoabend „Talk in Café“ 
Für alle, die sich für eine Ausbildung im Gesundheits- und 
Sozialbereich interessieren, bieten die Berufsfachschulen des 
Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks (DEB) am 15. Novem-
ber 2018 einen Informationsabend „Talk im Café“ in der Fürs-
tenstraße 33 - 35 an. Von 17:00 bis 19:00 Uhr werden die 
Ausbildungen zum Ergotherapeuten (m/w) und Physiothera-
peuten (m/w) vorgestellt. 
Fachdozenten geben den Besuchern Einblicke in die einzelnen 
Ausbildungsinhalte, informieren über Zugangsvoraussetzun-
gen und zeigen Berufsperspektiven auf. Auch für individuelle 
Beratungsgespräche mit Ausbildungsinteressierten und ggf. 
deren Eltern ist Gelegenheit. 
Eine Ausbildung im Gesundheits- und Sozialbereich verspricht 
gute Jobchancen. In dieser Branche herrscht seit Jahren hoher 
Personalbedarf. Bewerbungen für den Ausbildungsstart im Sep-
tember/Oktober 2019 können gerne mitgebracht und persön-
lich abgegeben werden. 
Weitere Informationen unter  
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk, gemeinnützige Schul-
träger-Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie Kemp-
ten (Allgäu) 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie 
Kempten (Allgäu) 
Fürstenstraße 33 - 35, 87439 Kempten 
Tel. +49(0)831|523 88 78-0, Fax +49(0)831|523 88 78-9 
Mail kempten@deb-gruppe.org , web: www.deb.de 
FB www.facebook.com/DEBKempten 

Verband Katholisches Landvolk 
Erntedankfeier mit Aktion Minibrot  
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravensburg lädt 
zum Erntedankfest am Sonntag, 7. Oktober  nach Eisenharz 
zum Vorplatz der Kirche  um  10:15 Uhr ein. 
Nach dem Gottesdienst findet die Aktion Minibrot zugunsten 
von Kleinbauern in Uganda und Argentinien statt. 
Wir laden alle Interessenten recht herzlich dazu ein. 
  
Herzliche Einladung zur Diözesanwallfahrt nach Flüeli am 
Sa 3./So 4.11.18 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zur diesjährigen 
Diözesanwallfahrt am 3. und 4. November nach Flüeli in der 
Schweiz. 
In Flüeli hat der Friedensheilige Bruder Klaus gelebt und gewirkt. 
„Friede ist allweg in Gott, denn Gott ist der Friede.“ Dieser Satz 
zählt zu den bekanntesten Aussagen von Bruder Klaus. Er hat 
es erfahren: „Meinen Frieden gebe ich Euch.“ 
Die Wallfahrt will helfen, dass wir dem nachspüren können, was 
dem Frieden dient: in unseren Herzen, in unseren Familien, in 
unseren Gemeinschaften und Gemeinden, in unserer Welt von 
heute. Bruder Klaus und Dorothea nehmen uns gerne an der 
Hand und führen uns auf den Weg des Friedens. 
Die Wallfahrt kostet 178 Euro für VKL-Mitglieder, 193 Euro für 
Nicht-Mitglieder, sowie 90 Euro für Kinder und Studenten. 
Zuschlag für Einzelzimmer: 50 Euro. Im Preis enthalten sind 
Busfahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten 
von Samstagmittag bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk 
zum Essen. 

Es wird mehrere Orte zum Zusteigen in der Diözese geben. 
Diese werden wir Ihnen rechtzeitig bekannt geben. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis Freitag, 5. Oktober 
2018 beim 
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart 
Tel: 0711 9791-118/-176, Fax: -152, E-Mail: vkl@landvolk.de 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 07. -14. Oktober 
  
Sonntag, 07. Oktober – Rosenkranzfest 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 11. Oktober 
07.50 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 12. Oktober 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 14. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Hochamt zum Jahresgedächtnis der Kirchweihe 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 07. Oktober 
Jahrtag für: 
Martina Rigoberta und Rudolf Grabherr 
Gebetsgedenken für: 
Alfons und Josefine Grabherr 
Freitag, 12. Oktober 
Gebetsgedenken für: 
Anna Zender 
  
Ministrantendienste: 
Sonntag, 07. Oktober 
Leonhard Biggel, Tyler Maier, Luca Cipriano, Lorenz Schreck 
Freitag, 12. Oktober 
Elias Galbusera, Marius Frei 
Sonntag, 14. Oktober 
Noah und Aliah Endraß, Maja Alge, Lukas Endraß, 
Jasmin Leite, Maxima Frei, Felix Rehle 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Weltmissionssonntag – Diözesaner Eröffnungsgottesdienst  
mit Weihbischof Matthäus Karrer und Abba Petros Berga  
Die Seelsorgeeinheit Wangen lädt am Sonntag, 7. Oktober, 
10.30 Uhr ein zum diözesanen Eröffnungsgottesdienst zum 
Weltmissionssonntag in die Pfarrkirche St. Ulrich. 
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Anschließend findet ein Begegnungspodium statt im Gemein-
dezentrum St. Ulrich. 
Wir laden zur Teilnahme herzlich ein. 
Veranstaltungsreihe „Das Lebendige Wort“  
„Mut zum Altern“ – Wie das Alter seine eigene Würde ent-
falten kann 
- Lesung und Einladung zum Gespräch - 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Das Lebendige Wort“ 
spricht am Freitag, 12. Oktober, um 20 Uhr Prof. Dr. phil. Cor-
nelia Behnke aus München im Gemeindezentrum St. Ulrich in 
Wangen. 
Der Eintritt beträgt 5 €. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  

„Trauerweide“ - Ein Ort der Begegnung für 
Trauernde 
am Dienstag, 10. Oktober, 19 Uhr 
Wenn Sie einen Menschen verloren haben und 
um ihn trauern, dann laden wir Sie herzlich ein 
zu einer Zeit der Begegnung ins Evangelische 

Gemeindehaus, Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen. 
Da Trauer oft ein langer und schmerzhafter Weg ist, möchten 
wir Sie, so gut wir das vermögen, in Ihrer Trauer begleiten, Ihnen 
einen Raum und eine Zeit anbieten, wo 
• Sie so sein dürfen, wie Sie sich gerade fühlen 
• Sie Menschen in ähnlicher Situation kennen lernen 
• Sie sprechen oder auch schweigen können 
•  Sie vielleicht erfahren, dass sich das Schwere gemeinsam 

leichter ertragen lässt. 
Ablauf des Treffens: 
• Wir beginnen mit einem thematischen Impuls. 
• Dann gibt es einen kleinen Imbiss. 
• Anschließend haben Sie die Möglichkeit zum Gespräch. 
Die Trauerweide ist eine Art Trauercafé, d.h. sie ist offen für alle, 
egal welcher Konfession Sie angehören, kirchennah oder kir-
chenfern, einfach als Mensch. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Donnerstag, 4. Oktober  
19:30 Uhr Kantorei 
Samstag, 6. Oktober 
09:00 - 14.00 Uhr Gaben für den Erntedankaltar können 

in der Stadtkirche abgegeben werden. 
Sonntag, 7. Oktober Erntedank 
09:15 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten und 

dem Posaunenchor (Sauer) 
 anschließend Verkauf von Broten, die Konfirman-

den beim Fidelisbäck gebacken haben, zugunsten 
von „Brot für die Welt“ 

Dienstag, 9. Oktober  
15:30 Uhr Kinderkantorei 1 
16:00 Uhr Kinderkantorei 2 
19:00 Uhr „Trauerweide“ Ort der Begegnung für Trauernde 
Mittwoch, 10. Oktober 
10:00 Uhr ökumenisches Café-Mittwoch 
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 11. Oktober  
14:30 Uhr Seniorennachmittag: „125 Jahre evangelische Stadt-

kirche in Wangen im Allgäu“ 
19:30 Uhr Kantorei 
  

Wittwaiskirche 
Freitag, 7. Oktober 
Ab 09:00 Uhr  können Gaben für den Erntedankaltar in der 

Wittwaiskirche abgegeben werden. 
Samstag, 6. Oktober  
08:30 Uhr - 11:00 Uhr Brotbacken der Konfirmanden bei Bäcke-

rei Vogel 
Sonntag, 7. Oktober Erntedank 
10:45 Uhr Gottesdienst (Hönig) anschl. Verkauf der Brote durch 

die Konfirmanden. 
 Der Erlös geht an Württemberg hilft für Äthiopien; 

Indonesien und Mexiko, und Verkauf von Fair-Tra-
de-Waren aus dem ElSol Laden in Wangen. 

Montag, 8. Oktober 
16:30 Uhr Jungschar 
19:00 Uhr Afghanisch-Iranischer Bibeltreff 
20:00 Uhr Bibeltreff 
Dienstag, 9. Oktober  
09:30 Uhr Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
14:30 Uhr Spielenachmittag 
19:30 Uhr Musizierkreis 
Mittwoch, 10. Oktober  
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
18:30 Uhr bis 19:00 Uhr Wittwaiskirche Kellerraum: 
 Eltern und Großeltern beten für ihre Kinder (Geiger) 
  
Homepage der Kirchengemeinde: www.evkirche-wangen.de  
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer  
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.  
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de  
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig  
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A.  
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de  
Gemeindebüro:  
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr  
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.  
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852  
gemeindebuero.wangen@elkw.de  

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Kampagne der Unfallkasse 
Baden-Württemberg  
„Auch Superhelden können verunglücken“ 
Haushaltshilfen müssen gesetzlich unfallversichert werden 
Viele Menschen haben jemanden, der wahrlich Heldenhaftes 
in ihrem Alltag leistet: Ihre Haushaltshilfe. Aber was, wenn die-
ser Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall passiert? 
Am 01.10.2018 startet die Superhelden-Kampagne der Unfall-
kasse Baden-Württemberg, der gesetzlichen Unfallversiche-
rung im Land. Diese richtet sich an alle Haushaltführende in 
Baden-Württemberg, die eine Haushaltshilfe beschäftigen. 
An vielen Bahnhöfen, in Tageszeitungen und Magazinen in 
Baden-Württemberg wird ab dem 1.10. auf die Notwendigkeit 
der gesetzlichen Unfallversicherung für Haushaltshilfen auf-
merksam gemacht. 
Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitgeber 
– in diesem Fall der Haushaltsführende – der Verantwortliche, 
denn die Anmeldung zur Unfallversicherung muss in diesem 
Fall nicht durch den Beschäftigten, sondern durch den Arbeit-
geber, also den Haushaltsführenden, vorgenommen werden. 
Denn nur wenn die Haushaltshilfe angemeldet ist, sind sowohl 
die Haushaltshilfe als auch ihr Arbeitgeber bei einem Unfall auf 
der rechtlich sicheren Seite. 
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Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel auch Reini-
gungskräfte, Babysitter, Küchenhilfen, Gartenhilfen sowie Kin-
der- und Erwachsenenbetreuer. Für den Beschäftigten ist die 
gesetzliche Unfallversicherung beitragskostenfrei, die Kosten 
werden vom Arbeitgeber - dem Haushaltsführenden - getra-
gen. Auf diese Weise ist der private Arbeitgeber im Schadens-
fall von seiner Leistungspflicht entbunden, die Kosten für die 
medizinische Behandlung sowie weitere Leistungen, die durch 
einen Unfall entstehen, übernimmt die gesetzliche Unfallver-
sicherung. Ohne Anmeldung kann für den Haushaltsvorstand, 
wenn die Haushaltshilfe verunfallt, ein Bußgeld im vierstelli-
gen Bereich fällig werden. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.ukbw.de/haushaltshilfe  
oder: UKBW-Service-Center: 0711-9321-0 
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Spürbarer Rückgang der Arbeitslosigkeit 
Nachvermittlung für Ausbildungsstellen läuft 
Mit dem Ende der Hauptferienzeit und dem Beginn der berufli-
chen Ausbildungen ist die Zahl der Arbeitslosen in der Region 
Bodensee-Oberschwaben im abgelaufenen Monat deutlich 
gesunken. Im Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg waren 11.606 Frauen und Männer ohne Beschäftigung 
gemeldet, 700 weniger als im Vormonat. 
Auch im Vergleich zum Vorjahr ist die Zahl der Arbeitslosen um 
1.142 Menschen zurückgegangen. Der Bestand an unbesetzten 
Arbeitsstellen ist unvermindert hoch. „Die Entwicklung ist posi-
tiv und jahreszeitlich üblich. Der Arbeitsmarkt ist aufnahmefä-
hig. Fachkräfte werden weiterhin in allen Branchen gesucht“, 
bilanziert Jutta Driesch, Vorsitzende der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. Der Fachkräftebe-
darf wird auch an der Zahl der unbesetzten Ausbildungsstellen 
sichtbar. „Aktuell sind noch mehr als 1.000 Lehrstellen zu beset-
zen, fast 150 junge Menschen haben noch keinen Ausbildungs-
platz gefunden. Unser Ziel ist, möglichst vielen von ihnen einen 
Einstieg in die berufliche Zukunft zu ermöglichen. Wir werden 
allen Jugendlichen konkrete Vorschläge für Lehrstellen unter-
breiten“, so die Agenturchefin weiter. 
Die Arbeitslosenquote lag im September bei 2,6 Prozent (minus 
0,2 Prozentpunkte). Die Quote in Baden-Württemberg betrug 
3,1 Prozent. Der Bodenseekreis nimmt mit einer Quote von 2,3 
Prozent eine Spitzenposition im Ländle ein. 11.606 arbeitslos 
gemeldete Menschen ist der niedrigste September-Wert seit 
20 Jahren. 
Entwicklung der Arbeitslosenzahlen 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im September 
11.606 Menschen ohne Arbeit, 5.318 Frauen und 6.288 Män-
ner. Gegenüber dem Vormonat waren 700 Menschen weniger 
arbeitslos gemeldet (minus 5,7 Prozent). Nach Rechtskreisen 
gegliedert gehörten 5.582 Menschen zum Rechtskreis SGB III 
(Arbeitslosenversicherung) und 6.024 Menschen zum Rechts-
kreis SGB II (Grundsicherung). 
Vom Rückgang der Arbeitslosigkeit haben alle Personengrup-
pen profitiert. Am deutlichsten war dies bei Älteren (minus 152 
/ minus 3,8 Prozent) und bei Jugendlichen (minus 130 / minus 
8,7 Prozent) zu beobachten. Die Zahl der Langzeitarbeitslosen 
ging ebenfalls zurück (minus 104 / minus 3,7 Pro-zent). 
Entwicklung der Arbeitskräftenachfrage 
Unternehmen und Verwaltungen informierten die Arbeitsagen-
tur im September über 1.999 neue, offene Stellen. Im gesam-
ten Agenturbereich waren insgesamt 8.876 Stellen unbesetzt. 
Die größte Zahl an offenen Stellen nach Berufsfeldern 
Produktion, Fertigung, Rohstoffgewinnung: 3.810 
Handel, Vertrieb, Tourismus, Kaufm. Dienstleistungen: 1.251 
Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit: 1.246 
Gesundheit, Soziales, Lehre und Erziehung: 1.023 
Bau, Architektur, Gebäudetechnik: 635 

Landkreis Ravensburg 
3.995 Arbeitslose (1.736 Frauen, 2.259 Männer), minus 346 zum 
Vormonat 
Arbeitslosenquote im September: 2,5 Prozent 
davon SGB II: 2.077 Menschen, minus 62 zum Vormonat 
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 50 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Wangen

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

2.500 Haushalte im 

Landkreis Wangen an!

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Désirée Reuter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Désirée Reuter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 73

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Kerstin Keibach
Immobilienberaterin 
Telefon +49 7522 981-2189
kerstin.keibach@ksk-rv.de

Her stfeuer

georgBritsch
88427 Bad Schussenried · Bahnhofstr. 135  
Telefon 07583 - 27 95 · www.britsch.com

Einrichten, Kunst, Feuer und Musik

6.- 7. Okt
Samstag 10-21 Uhr
Sonntag 11-18 Uhr

Zwisler GmbH z.H. Frau Nadine Heiss 
Biggenmoos 55 E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de 
88069 Tettnang  www.zwisler-tettnang.de 

 Garten- und Landschaftsbau
 Straßen- und Tiefbau
 Kieswerk
 Umwelttechnik
 Gebäuderückbau
 Containerdienst

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit den 
Bereichen Garten- und Landschaftsbau, Straßen- und 
Tiefbau, Kieswerk, Umwelttechnik, Gebäuderückbau 
und Containerdienst mit Sitz in Tettnang.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams  
eine/n qualifizierte/n

Vermessungstechniker/in
Aufgabengebiet:
– Projektvorbereitung
– Absteckarbeiten 
– Aufmaß und Abrechnung von Bauleistungen 

Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem dyna-
mischen Team haben, bewerben Sie sich mit Ihren 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bei uns.

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT


